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die NEUBI stellt sich vor 
- im neuen Gewand

unser Team auf einen Blick

nachhaltig  beständig  innovativ



Ihr Kontakt:
Laura-Christin Ritter
Telefon: 03493 9298-51
ritter.l@neubi-bitterfeld.de

Ihr Kontakt:
Nick Robner
Telefon: 03493 9298-52
robner.n@neubi-bitterfeld.de

Lars Kopall

Telefon: 03493 9298-40

E-Mail: kopall.l@neubi-bitterfeld.de
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Wer sich für eine Wohnung bei der 
NEUBI interessiert, kommt zum Ver-
mietungsteam. Egal, ob Neu- oder 
Bestandsmieter unsere Mitarbei-
ter können helfen. Sie haben den 
Überblick über den gesamten 
Objektbestand und wissen, wo 
Wohnungen frei sind, in Kürze frei 
werden oder nach einer Sanierung 
bald zur Verfügung stehen. Auch 
kennen sie das Umfeld, so dass sie 
passgenau den Wünschen der Inte-
ressenten nach Infrastruktur wie 
Einkaufsmöglichkeiten oder Kinder-
gärten in der Nähe und so weiter 
gerecht werden können. 

Bestands- und Neumieter können 
auch von diversen Aktionen pro-
fitieren, etwa von der „Mieter 
werben Mieter“-Aktion, bei der ein 
Bestandsmieter für das Werben 
eines Neumieters bis zu 500 Euro 
Prämie erhalten kann. In Kürze star-
tet auch eine Frühlingsaktion sowie 
eine Aktion, bei der Mieter in höhe-
ren Etagen sparen können.

Ihr Vermietungsteam sind Laura-
Christin Ritter und Nick Robner. 
Beide haben ihre Ausbildung zur 
Immobilienkauffrau beziehungs-
weise Immobilienkaufmann bei der 

NEUBI absolviert. 
„Die Vermietung ist mein Stecken-
pferd. Es macht mir einfach Spaß, 
nach der passenden Wohnung im 
Bestand zu suchen und sozusagen 
Wunscherfüller für die Interes-
senten zu sein“, sagt Laura-Christin 
Ritter. 

Auch Nick Robner, der seine Aus-
bildung bei der NEUBI absolvierte, 
blieb im Unternehmen. „Die Arbeit 
hier ist toll, wir sind ein junges Team. 
Gleichzeitig haben wir aber auch 
viele Kollegen, die auf einen großen 
Erfahrungsschatz blicken können. So 
lernt man jeden Tag etwas Neues“, 
sagt er. Seine Arbeit beschreibt er 
als vielseitig und interessant: „Man 
ist fast täglich draußen, hat oft mit 
neuen Menschen zu tun. Das macht 
viel Freude!“

Freundliche Vermieter

Freundliche Vermieter Alles neu bei NEUBI

Wir sind NEUBI
Mit dieser Sonderausgabe unseres Mietermagazins wollen wir uns bei Ihnen 
vorstellen und Ihnen einen Einblick in die Struktur Ihrer NEUBI geben, 
damit Sie wissen, wer Ihre Ansprechpartner für alle Belange sind. Für die 
schnelle Erreichbarkeit finden Sie ebenso die Kontaktdaten direkt auf den 
jeweiligen Seiten. Behalten Sie diese Sonderausgabe unserer Mieterzeitung 
gern als Nachschlagewerk bei Ihren Unterlagen.

Nachhaltig, beständig, innovativ
Sie haben es sicher bereits auf dem Titel gesehen: Die NEUBI hat ein 
neues Logo und einen neuen Claim. So bezeichnet man einen Satz oder 
eine Wortgruppe, die sofort in Verbindung mit einer Marke 
gebracht wird. In der Mieterzeitung vom Dezember hatten wir 
Sie gefragt, was Sie mit der NEUBI verbinden. Wir danken allen, 
die uns ihre Gedanken mitgeteilt haben. Am Meisten wurde der 
Vorschlag „nachhaltig, beständig, innovativ“ gewählt. Dieser Claim 
begleitet von nun an unser neues Logo und bringt zum Ausdruck, 
was wir sind: Nachhaltig engagiert, fest verwurzelt in der Region 
und immer auf der Suche nach neuen Ideen, um unser Handeln 
wertbringend für Bitterfeld-Wolfen und Sandersdorf-Brehna ein-
zubringen.  

Vielseitiger Koordinator
Einen wirklich großen Aufgabenbereich hat Lars Kopall täglich vor sich. 
Als Leiter der Hausbewirtschaftung koordiniert er nicht nur das Team 
der Kundenbetreuer und Vermietungsexperten im Haus. Ebenso kümmert 
er sich darum, dass Kunden und Besucher vom Empfangspersonal stets 
freundlich und zuvorkommend begrüßt und betreut werden. Außerdem ist 
er für die gewerbliche Vermietung von Büro- und Laden- flächen sowie die 
Grundstücksentwicklungen zuständig. Zudem koordiniert der Immobilien-
fachwirt als langjähriger Mitarbeiter auch die Marketing-Maßnahmen der 
NEUBI, wie etwa auch dieses vorliegende Heft. Privaten Ausgleich von der 
anspruchsvollen und vielseitigen Tätigkeit findet er beim SV Zörbig, wo er 
Basketball spielt. 

Die NEUBI hat ein neues Logo 
und einen neuen Claim.

„Es macht mir einfach 

Spaß, nach der 

passenden Wohnung 

im Bestand zu suchen 

und sozusagen 

Wunscherfüller für 
die Interessenten 

zu sein“,
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Der Mensch 
macht’s

Einen umfangreichen Wirkungs-
kreis hat Niklas Köckeritz jeden 
Tag zu betreuen: Er ist Ansprech-
partner für Mieterinnen und Mieter 
in der Auensiedlung, der Dessauer 
Vorstadt, unseren Objekten an der 
Goitzsche und auch dem Länder-
viertel. Bei so vielen Objekten in 
so unterschiedlichen Lagen gibt es 
jeden Tag ganz individuelle Anfra-
gen unserer Mieter. Und genau 
diese Abwechslung ist es, die er so 
liebt. „Die Bearbeitung der Anliegen 
der Mieter, die Vor-Ort-Begehungen, 
das Ansehen von Schäden, der Kon-
takt mit dem Mieter – all das macht 
meine Arbeit aus“, beschreibt er. Vor 
allem mag er es, für die Menschen 
da zu sein. „Ich kann nicht immer nur 
stur in den Rechner schauen. Eine 
Arbeit in der Buchhaltung beispiels-
weise könnte ich mir nie vorstellen, 
sondern ich liebe die Problemlö-
sung und für die Mieter da zu sein“, 
erzählt er weiter. Niklas Köckeritz 
hat bei der NEUBI Immobilienkauf-
mann gelernt und verstärkt seit 

erfolgreicher Beendigung der Aus-
bildung unseren Mitarbeiterstamm. 
Besonders schätzt er, dass er auf ein 
super Team in der Kundenbetreu-
ung vertrauen kann.  Auch in seiner 
Freizeit ist er ein Teamplayer: Der 
Dessauer spielt Handball beim SV 
Grün-Weiß Wittenberg.

Ordnung 
muss sein
 

Ihn kennen alle Mieter: Nicky Ebert 
ist für die meisten Objekte in der 
Auensiedlung und teilweise der 
Innenstadt verantwortlich. Er ist seit 
einigen Jahren bei der NEUBI und 
sorgt für Ordnung und Sauberkeit. 
„Wichtig ist doch, dass die Objekte 
und Grundstücke schön aussehen 
und man hier gern lebt“, meint er.  
So kümmert er sich unter anderem 

auch um den Ablauf der Müllent-
sorgung, löst Mieteranliegen und 
kontrolliert auch beauftragte Unter-
nehmen, etwa beim Winterdienst 
oder der Grünpflege. 

Der Mensch macht’s

Im Mittelpunkt
Die NEUBI verfügt über viele attraktive Wohnquar-
tiere. Besonders beliebt ist natürlich das Wohnen in 
der Mitte, also in der Innenstadt. Die Vorzüge liegen 
klar auf der Hand: Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte, Pflege-
einrichtungen, Kinderbetreuung oder Restaurants sind 
hier fußläufig zu erreichen. 

Für unsere Mieterinnen und Mieter im Bereich 
Innenstadt ist Nicole Teichler zuständig. Sie ist 
Ansprechpartnerin in allen Belangen von der Besich-
tigung, Wohnungsübergabe und -abnahme bis hin zur 
Mängelbeseitigung und mehr.  

„Der Kontakt zu den Mietern macht mir sehr viel Spaß“, 
sagt sie.

 

Marco Winkler
Kontakt: 03493 929837  
E-Mail: winkler.m@neubi-bitterfeld.de

Nicky Ebert
Telefon: 03493 9298-35
E-Mail: ebert.n@neubi-bitterfeld.de

Niklas Köckeritz
Telefon: 03493 9298-42
E-Mail: koeckeritz.n@neubi-bitterfeld.de

Nicole Teichler
Telefon: 03493 9298-41
E-Mail: teichler.n@neubi-bitterfeld.de

Die NEUBI verfügt über viele attraktive 
Wohnquartiere. Besonders beliebt ist 
natürlich das Wohnen in der Innenstadt. 

Neu ab 1. April im Team der NEUBI ist Marco Winkler. 
Er freut sich bereits auf die vielfältigen Aufgaben im 
Hausmeister-Team der Innenstadt, das er künftig ver-
stärken wird. „Das wird sicher nicht uninteressant, der 
neuen Herausforderung stelle ich mich gern“, sagt der 
Roitzscher, der auch privat handwerklich interessiert 
und aktiv ist. 

Ihr Hausmeister 
in der Innenstadt

„Wichtig ist doch, 
dass die Objekte 
und Grundstücke 
schön aussehen...“



Antje Frömmichen
Telefon: 03493 9298-43
E-Mail: froemmichen.a@neubi-bitterfeld.de

„Dort zu 
arbeiten, wo 

man auch wohnt 
und aktiv etwas 
dafür zu tun, dass es 
den Menschen, die hier 
leben, gut geht – 

was will man mehr?“

Denny FehlbergTelefon: 03493 928-34
E-Mail: fehlberg.d@neubi-bitterfeld.de
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Die Anhaltsiedlung und das Dichter-
viertel sind beliebte Wohnquartiere 
der NEUBI. Die meisten Zwei- und 
Dreiraumwohnungen in der Anhalt-
siedlung verfügen über Balkone. 
Das Dichterviertel wird durch 
große Innenhöfe und teilweise 
auch Gärten an den Wohnobjekten 
sowie viel Freiraum charakterisiert. 
Für die Mieterinnen und Mieter in 
diesem Quartier ist Antje Frömmi-
chen zuständig. Sie ist seit vielen 
Jahren bei uns und möchte ihre 
Arbeit nicht mehr missen: „Es wird 
nicht langweilig, jeder Tag ist auf’s 
Neue interessant. Vor allem der 

Bezug zu den Mietern macht viel 
aus. Die Kundenbindung ist wichtig, 
inzwischen kann ich Wünsche oder 
Sorgen nahezu vorausahnen“, sagt 
sie. Privat erholt sie sich bei Aus-
flügen in der Natur. 

Martin Kaluza
Telefon: 03493 9298-44
E-Mail: kaluza.m@neubi-bitterfeld.de

Gespür für den Mieter

Gespür für den Mieter

Wie alle unsere Hausmeister ist 
auch Denny Fehlberg ein vielseitiger  
Problemlöser. „Mein Arbeitspensum 
ist umfangreich und vielseitig. Das 
geht von der Kontrolle der Aufzüge 
und Müllplätze sowie der Erledigung 
der Pflegeverträge von Fremdfirmen 
bis hin zur Begutachtung von Schä-
den und der Weiterleitung an die 
beauftragten Unternehmen“, erklärt 
er. Auch für die generelle Ordnung 
und Sauberkeit der Wohngebiete 
leistet er täglich seinen Einsatz. 

Eng verwurzelt

Schon immer eng mit der NEUBI und der Region verwurzelt, das ist unser 
Kundenbetreuer Martin Kaluza. Er hat hier den Beruf des Immobilienkauf-
manns gelernt und ist eine Bereicherung für unser Team. Er verantwortet 
Objekte in Sandersdorf, wie etwa den Friedens-Tower, die Feldstraße und 
den Platz des Friedens. Aber auch die Mittlere Vorstadt, die Bahnhofstraße, 
die Walther-Rathenau-Straße sowie die Ziegelstraße in Bitterfeld sind 
seine betreuten Objekte. In all diesen Quartieren ist er für die Mieterin-
nen und Mieter da. „Wir sind generell ein wirklich gutes Team, die Arbeit 
macht viel Spaß, weil sie abwechslungsreich ist und wir teamübergreifend 
schnell die oft sehr individuellen Problemstellungen lösen können“, sagt 
er. Als Bitterfeld-Wolfener, der nun in Sandersdorf lebt, betrachtet es 
Martin Kaluza als großen Vorteil und „gewissen Luxus“, wenn man in der 
Heimatstadt arbeiten kann. Er sagt: „Dort zu arbeiten, wo man auch wohnt 
und aktiv etwas dafür zu tun, dass es den Menschen, die hier leben gut 
geht – was will man mehr?“

Eng verwurzelt

Vielseitiger Problemlöser

Ganz neu bei der NEUBI ist Enrico Fehlberg. Er verstärkt 
das Team unserer Hausmeister seit Anfang 2023. „Ich habe 
im Handwerk gelernt und war viele Jahre als Schlosser und 
Heizungsmonteur tätig“, sagt er. Damit bringt er die besten 
handwerklichen Voraussetzungen für seine verantwortungs-
volle Aufgabe mit. Er ist erster Ansprechpartner für Mieter in 
Sandersdorf, etwa in der Feldstraße und Thalheimer Straße, 
aber auch im Bahnhofsviertel Bitterfeld. 

Enrico Fehlberg
Telefon: 03493 9298-36
E-Mail: fehlberg.e@neubi-bitterfeld.de

Neu dabei

“Die Kundenbindung ist wichtig, 
inzwischen kann ich Wünsche 
oder Sorgen nahezu voraus-
ahnen“
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Taktisch 
technisch

Die Technik-Abteilung der NEUBI 
kümmert sich um Instandhal-
tung, Instandsetzung und auch 
Neubaumaßnahmen. Eine enge 
Zusammenarbeit mit den Haus-
meistern garantiert, dass Mängel 
beseitigt und Reparaturen schnell 
erledigt werden, damit Mieter eine 
intakte Wohnung sowie ein ein-
wandfreies Wohnumfeld vorfinden. 

Leiter der Technik-Abteilung ist 
Marcus Rüdiger. Er koordiniert alle 
Maßnahmen. „Die Arbeit hier ist sehr 
abwechslungsreich und spannend“, 
sagt der Diplom-Bauingenieur (FH). 
Gerade die vergangenen drei, vier 
Jahre waren herausfordernd. Etwa 
der Neubau der drei Wohnhäuser 
und des Mehrgenerationentreffs in 
Sandersdorf. In diesem Jahr wird der 
Umbau des Carrés Mühlstraße/Töp-
ferwall abgeschlossen werden. „Ein 
aktuelles Großprojekt ist natürlich 

auch die Neugestaltung der Fassade 
am Friedens-Tower in Sanders-
dorf inklusive des Einbaus eines 
Außen-Aufzugs sowie dem neuen 
Eingangsportal“, zählt Marcus Rüdi-
ger weiter auf. Auch künftig freut 
er sich auf anspruchsvolle Neubau- 
und Umbauprojekte. Erholung findet 
er nach Feierabend beim Tennis.  

Saskia Jungfer ist seit ihrer Ausbil-
dung bei der NEUBI beschäftigt. Sie 
hat Immobilienkauffrau gelernt. „Ich 
wollte Erfahrungen sammeln und 
hier kann ich das sehr gut“, sagt sie. 
Aktuell ist sie für die Instandsetzung 
von Leerwohnungen zuständig. 
Berufsbegleitend absolviert sie 
ebenfalls eine Ausbildung zum 
Fachwirt für Facility Management.

Seit Kurzem verstärkt der studierte 
Diplom- Bauingenieur (FH) Hans-
Peter Christall das Technik-Team. Er 
kümmert sich um Instandhaltungs-
maßnahmen in den Wohnungen, 
der Gebäudehülle und den Außen-
anlagen. „Dafür arbeite ich mit der 
Kundenbetreuung und den Haus-
meistern zusammen. Dort, wo 
größere Maßnahmen nötig sind, 
also eine technische Recherche 
oder die Einholung von Angeboten, 
sorge ich für eine schnelle Erledi-
gung dieser Aufgaben“, erklärt er. 

Taktisch technisch

Alles für 
Sandersdorf
Auch Lydia Bartnig gehört zu unse-
rem Team der Kundenbetreuung. 
Die Landsbergerin ist gelernte 
Immobilienkauffrau. „Bei der NEUBI 
schätze ich vor allem die Teamar-
beit. Ich werde hier gut unterstützt 
und kann andere unterstützen. Der 
Kontakt zu den Mietern ist toll, alle 
sind freundlich und auf diese Weise 
können wir wirklich Gutes bewirken. 
Alles, damit sich jeder wohl fühlt 
und der Region treu bleibt“, sagt sie. 
Mieterinnen und Mieter in San-
dersdorf-Nord, insbesondere dem 
Ring der Chemiearbeiter und der 
Thalheimer Straße hilft sie in allen 
Fragen rund ums Wohnen bei der 
NEUBI.

Mit unserer Hausmeisterin Annette 
Rückleben haben wir eine wahrlich 
vielseitige Mitarbeiterin gewin-
nen können. „Ich bin Schlosserin 
gewesen, habe auch schon als Land-
schaftsgärtnerin gearbeitet und bin 
generell handwerklich begabt und 
interessiert“, sagt sie. Für die Mieter 
und Mieterinnen der NEUBI in San-
dersdorf ist sie aber nicht nur im 
Rahmen ihrer eigentlichen Tätig-
keit da. 

„Ich würde meine Arbeit umschrei-
ben mit ‚Hausmeister und mehr‘. 
Denn ich bin auch oft Seelentrös-
ter, gerade für ältere Menschen. 
Für viele bin ich leider der einzige 
Ansprechpartner,  wenn der Partner 
verstorben ist und keine Kinder oder 
Enkelkinder da sind, die sich um 
die Menschen kümmern können“, 
erzählt sie. Ein kurzer Plausch neben 
der Arbeit – das muss drin sein und 
ist es oft auch. Wenn mal weniger 
Zeit ist, winkt Annette Rückleben 
freundlich und erhält als Dank ein 
Lächeln zurück. Diese soziale Kom-
petenz lebt sie auch in ihrer Freizeit 

aus: „Ich bin seit etwa 13 Jahren 
Trainerin im Sandersdorfer Kanu-
verein und bringe Kindern diesen 
schönen Sport bei.“

Marcus Rüdiger
Telefon: 03493 9298-30
E-Mail: ruediger.m@neubi-bitterfeld.de

Lydia Bartnig
Telefon: 03493 9298-45
E-Mail: bartnig.l@neubi-bitterfeld.de

Vielseitigkeit hat 
einen Namen

Annette Rückleben
Telefon: 03493 9298-33
E-Mail: rueckleben.a@neubi-bitterfeld.de

Saskia Jungfer
Telefon: 03493 9298-32
E-Mail: jungfer.s@neubi-bitterfeld.de

Hans-Peter Christall
Telefon: 03493 9298-31
E-Mail: christall.h@neubi-bitterfeld.de

 „Bei der NEUBI 
schätze ich 
vor allem die 

Teamarbeit.“
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Susann Schult
Telefon: 03493 9298-11
schult.s@neubi-bitterfeld.de

Marion Aßmann
Telefon: 03493 9298-10
E-Mail: assmann.m@neubi-bitterfeld.de

Keine Geschäftsführung ohne Sekretariat: Marion Aßmann leitet 
alles rund um Posteingang und Postausgang und ist faktisch für 
alle Organisationsaufgaben zuständig. Sie liebt die vielseitige 
Arbeit hier. 

Tim Schellschmidt
Telefon: 03493 9298-12
schellschmidt.t@neubi-bitterfeld.de

Auch bei der NEUBI gibt es natürlich 
eine Abteilung Rechnungswesen.

Um die Finanzbuchhaltung küm-
mern sich Carmen Rauchfuß und 
Alina Sukmanow. Über ihre Tische 
läuft alles, was mit der Buchhaltung 
zu tun hat. Sie bearbeiten unter 
anderem Darlehen, überwachen 
und buchen Zahlungseingänge, 
rechnen Fördermittel ab, bereiten 
die Jahresabschlussprüfungen der 
Wirtschaftsprüfer vor, verantwor-
ten die Anlagenbuchhaltung und 
sorgen auch dafür, dass Lieferan-
ten und Kunden ihr Geld pünktlich 
erhalten. „Zahlen sind mein Ding“, 
sagt Carmen Rauchfuß. Sie war als 
gelernte Bilanzbuchhalterin schon 
immer in der Buchhaltung und im 
Controlling tätig. Bei der NEUBI hat 
sie berufsbegleitend ihren Fachwirt 
für Immobilienwirtschaft absolviert. 
Alina Sukmanow ist seit einigen 
Jahren bei uns und sagt: „Die Tätig-
keit ist sehr vielseitig, ständig gibt 
es Neues zu lernen, das macht ins-
gesamt wirklich viel Spaß.“ 

Gibt es was raus oder muss man 
nachzahlen? Dieser Frage widmet 
sich Raik Wawrzyniak. Er kümmert 
sich um die Betriebskostenabrech-
nung der Mieterinnen und Mieter. 
Außerdem verwaltet er auch die 
Grundbücher. „Das ist sehr zahlen-
lastig,  das muss einem liegen, aber 
dann macht es auch viel Freude“, 
sagt er. Privat findet er seinen Aus-
gleich bei der Familie.

Ebenfalls um die Ermittlung der 
Betriebskostenabrechnungen für 

unsere Mieter kümmert sich Diana 
Klein. Sie kam über eine Umschu-
lung zu uns, der Umstieg fiel ihr aber 
nicht schwer. „Inzwischen habe ich 
auch eine berufsbegleitende Wei-
terbildung zum Immobilienfachwirt 
absolviert und bin froh, diesen Weg 
gegangen zu sein“, sagt sie.

Sandra Große ist bei uns für das 
Forderungsmanagement verant-
wortlich. Heißt: Ihre Arbeit bedeutet 
vor allem, Mahnungen zu schrei-
ben, Mahnbescheide bei Gericht 
zu erwirken, mit den Anwälten zu 
kommunizieren und auch Räu-
mungsklagen vorzubereiten. Über 
eine Initiativbewerbung kam die 
gelernte Rechtsanwaltsgehilfin zur 
NEUBI und wechselte wenig später 
in ihren jetzigen Bereich. Zu Hause 
erholt sie sich mit der Familie, zu 
der auch zwei Hunde gehören.

Die Zahlenmenschen

Die Zahlenmenschen Mit Gefühl für die Wohnungswirtschaft

Es kommt nicht von ungefähr, dass Susann Schult als Geschäftsführerin zum Schluss 
dieses Heftes erscheint. Denn Selbstvermarktung liegt ihr nicht, viel wichtiger ist, dass 
der „Laden“ läuft. Dafür tut sie einiges, seit sie im April 2022 aus Halle zur NEUBI wech-
selte. Jeder Bereich des Unternehmens wurde bisher von ihr unter die Lupe genommen. 
Unter anderem wurden Teams neu strukturiert und einige Details verbessert. Eigene 
Ideen zu verwirklichen und sich aktiv in die Entwicklung des Unternehmens und damit 
auch der Stadt sowie der Region einzubringen, das treibt sie an. Sie ist Diplom-Immo-
bilienkauffrau (DIA) und Immobilienfachwirtin und sie lebt für die Wohnungswirtschaft.

Mit Gefühl für die Wohnungswirtschaft

Carmen Rauchfuß
Telefon: 03493 9298-21
rauchfuss.c@neubi-bitterfeld.de

Alina Sukmanow
Telefon: 03493 9298-22
sukmanow.a@neubi-bitterfeld.de

Raik Wawrzyniak
Telefon: 03493 9298-23
wawrzyniak.r@neubi-bitterfeld.de

Diana Klein
Telefon: 03493 9298-24
klein.d@neubi-bitterfeld.de

Sandra Große
Telefon: 03493 9298-25
grosse.s@neubi-bitterfeld.de

Für die strategische Unternehmensausrichtung ist Tim Schellschmidt verant-
wortlich. Er ist Portfoliomanager und bewertet  die Bestände, also die einzelnen 
Wohnungen und Gebäude. Jedes Objekt wird eingeteilt in Bezug auf Zustand, 
Qualität, Lage, Nachfrage und Ertrag. Anhand der Werte wird etwa über Sanierun-
gen, Marketingmaßnahmen oder Verkauf bis zum Rückbau entschieden. Aktuell 
absolviert Tim Schellschmidt ein Studium im Immobilienmanagement. 

Jette Arndt studiert Immobilienwirtschaft und Vermögens-
management an der Berufsakademie Leipzig. Nach dem 
Studium möchte sie bei der NEUBI bleiben. Sie konnte 
bereits in den Bereichen Kundenbetreuung und Vermie-
tung Einblick erhalten. 

Danielle Braatz beendet dieses Jahr ihre Ausbildung zur Immobi-
lienkauffrau. Sie hat bereits ihren Vertrag zur Weiterbeschäftigung 
bei der NEUBI unterschrieben und bleibt uns somit als wertvolle 
Mitarbeiterin erhalten.

Auch Mileen Bergmann wird bei uns Immobilienkauffrau. Da der Beruf 
so abwechslungsreich ist, war es seit Langem ihr Traum, diesen Beruf zu 
erlernen, sagt die Zörbigerin.

Kristina Neumann studiert Marketingmanagement an der Internationalen Hoch-
schule IU Leipzig. Sie unterstützt derzeit Lars Kopall im Bereich Marketing und 
erhält zusätzlich die Gelegenheit, in allen Bereichen der NEUBI zu arbeiten.



IMPRESSUM

12

Herausgeber:
Neue Bitterfelder Wohnungs- und 
Baugesellschaft mbH (NEUBI)

Verantwortlich für den Inhalt:

Verantwortlich:
Susann Schult, NEUBI

Redaktion: Daniel Große

Konzept & Gestaltung: 
Cordula Sczepek, Peter Kossok
„Raum für Ideen“

 

Service / Impressum

Neue Bitterfelder Wohnungs- und Baugesellschaft mbH
OT Bitterfeld
Burgstraße 37
06749 Bitterfeld-Wolfen

Geschäftszeiten:
Mo-Fr  09:00 - 12:00 Uhr
Mo, Mi, Do 13:00 - 15:00 Uhr
Di  13:00 - 18:00 Uhr

Notdienst außerhalb der Geschäftszeiten: 03493 9298 79

Kontakt: 
Telefon  03493 9298-0 
Fax  03493 9298-19
E-Mail  neubi@neubi-bitterfeld.de
Internet  www.neubi-bitterfeld.de

Bastian Thomas Kohl 
ist Markenbotschafter 
der NEUBI
Wien, Mailand, Barcelona, Südkorea oder die welt-
berühmte Carnegie-Hall in New York – der gebürtige 
Bitterfeld-Wolfener Bastian Thomas Kohl hat in seiner 
Karriere das Publikum vieler großer Opernhäusern der 
Welt mit seiner Bass-Stimme begeistert. Seine Heimat 

hat er aber nie vergessen. Dies unterstreicht er nun mit 
einem Engagement für seine Stadt: 
Er wird Markenbotschafter der Neuen Bitterfelder Woh-
nungs- und Baugesellschaft mbH (NEUBI).
Konkret wird der Opernsänger in 2023 die Werbekampa-
gnen der NEUBI als „Gesicht“ unterstützen. Dazu zählen 
eine Oster- und Weihnachtsaktion, die „Mieter werben 
Mieter“-Kampagne und eine Aktion rund um Frühlings-
gefühle. „Ich freue mich sehr auf diese Aufgabe, weil 
ich nicht nur die Aktionen nach außen repräsentiere, 
sondern auch in Layout und Inhalt involviert werde. Eine 
bessere Möglichkeit, mich trotz weltweiter Engagements 
für meine Heimatstadt einzusetzen, gibt es kaum“, so 
der Künstler.
Auch NEUBI-Geschäftsführerin Susann Schult ist glück-
lich: „Dass wir solch einen großen und bekannten 
Bitterfeld-Wolfener gewinnen konnten, macht mich sehr 
stolz. Ich bin mir sicher, dass unsere Zusammenarbeit 
positiv auf das Image der NEUBI und der Region ein-
zahlt“, sagt sie.


